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Nimm ausgewählte Gewürze; stelle daraus ein heiliges Salböl her. (NL) 

2. Mose 30,23+25 
 

 Es darf niemals über den Körper eines gewöhnlichen Menschen ausgegossen werden 

und ihr dürft es niemals in dieser Zusammensetzung für euren eigenen Gebrauch 

herstellen. Dieses Salböl ist heilig und es soll euch als heilig gelten. (NL) 2. Mose 

30,32 

 Ein Geist. (HfA) Epheser 4,4 

 Es sind verschiedene Gaben; aber es ist "ein" Geist. (LU) 1. Korinther 12,4 

 Du liebst das Recht und hasst das Unrecht, deshalb hat der Herr, dein Gott, dich 

gesalbt und das Öl der Freude über dich ausgegossen, reichlicher als über alle anderen. 

(NL) Psalm 45,7 

 Und ihr wisst auch, dass Gott Jesus von Nazareth mit dem Heiligen Geist und mit 

Kraft gesalbt hat. (NL) Apostelgeschichte 10,38 

 Denn Gott gibt ihm seinen Geist ohne jede Einschränkung. (NL) Johannes 3,34 

 Wir alle haben aus der Fülle seines Reichtums und immer neu Gnade empfangen. 

(NGÜ) Johannes 1,16 

 Denn der Geist lehrt euch alles, und was er lehrt, ist wahr - es ist keine Lüge. Bleibt 

also bei dem, was er euch gelehrt hat, und lebt weiter mit Christus! (NL) 1. Johannes 

2,27 

 Gott hat uns zusammen mit euch auf diesen festen Grund gestellt: auf Christus. Er hat 

uns gesalbt und uns sein Siegel aufgedrückt. Er hat seinen Geist in unser Herz gegeben 

als Anzahlung auf das ewige Leben. (GNB) 2. Korinther 1,21-22 

 Die Frucht hingegen, die der Geist Gottes hervorbringt, besteht in Liebe, Freude, 

Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Rücksichtnahme und 

Selbstbeherrschung. Gegen solches Verhalten hat kein Gesetz etwas einzuwenden. 

(NGÜ) Galater 5,21-22 
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Denn die Welt und alles, was zu ihr gehört, wird vergehen. (NL) 1. 

Korinther 7,31 
 

 Er (Metuschelach) starb im Alter von 969 Jahren. (GNB) 1. Mose 5,27 

 Ein Gemeindeglied, das in ärmlichen Verhältnissen lebt, soll sich vor Augen halten, 

was für eine hohe Würde Gott ihm verliehen hat.  Und wer reich ist, soll sich vor 

Augen halten, wie wenig seine hohe soziale Stellung vor Gott wert ist; denn er wird 

vergehen wie eine Blume auf dem Feld Wenn die Sonne emporsteigt und ihre Glut das 

Gras versengt, verwelkt die Blume, und ihre Schönheit ist dahin. Genauso wird auch 

der Reiche vergehen. (NGÜ) Jakobus 1,9-11  

 Was ist schon euer Leben Ein Dampfwölkchen seid ihr, das für eine kleine Weile zu 

sehen ist und dann wieder verschwindet. (NGÜ) Jakobus 4,14 

 Herr, erinnere mich daran, wie kurz mein Leben ist. Und dass meine Tage gezählt 

sind, damit ich erkenne, wie vergänglich mein Leben ist. (NL) Psalm 39,5 

 Wenn die Menschen sagen werden: »Alles ist ruhig und sicher«, wird plötzlich Gottes 

vernichtendes Strafgericht über sie hereinbrechen, so wie die Wehen über eine 

schwangere Frau. Da gibt es kein Entrinnen. Ihr aber, Geschwister, lebt nicht in der 

Finsternis, und deshalb wird euch jener Tag nicht wie ein Dieb überraschen. (NGÜ) 1. 

Thessalonicher 5,3 
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